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Deutſches Reich.
Halle a. S., 11. Mai.

Südweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk
meldet: An Typhus ſind geſtorben Reiter Johannes
Kaven, geboren am 23. 9. 81 zu Lüdersdorf, früher im
Dragoner- Regiment Nr. 17, am 7. Mai im Lazarett Waſſer-
fall; Reiter Otto Krellig, geboren am 7. 4. 83 zu
Leipzig, früher im Eiſenbahn- Regiment Nr. 1, am 7. Mai
in Lazarett Swakopmund.

Seine Majeſtät der Kaiſer machte Mittwoch morgen
eine längere Automobilfahrt. Zunächſt wurde die Feſte Kaiſer
Wilhelm II. bei Mutzi a beſichtigt. Alsdann ging die Spazier
fahrt weiter nach dem Berg Donon. Jn der Nähe desſelben
wurde an einem ſchönen Punkte des Gebirges ein Jmbiß ein
genommen. Der Kaiſer kehrte um 3 Uhr nach Straß-
burg zurück. Abends empfing der Monarch den Ober-
bürgermeiſter Kirſchner und Stadtbaurat Hoff-
mann Berlin. Um 8 Uhr begab ſich Se. Majeſtät mit den
Herren des Gefolges zum Abendeſſen bei dem Staatsſekretär
und Frau von Köller. Dem Kaiſer wurden auf dem Wege
von der Bevölkerung Huldigungen dargebracht.

Der König von Sachſen in Bayern. Aus München
erhalten wir unterm 10. Mai folgende Meldungen: Aus
Anlaß der heutigen Ankunft des Königs von Sachſen prangt
die Stadt im reichſten Flaggenſchmuck. Der König traf um
41 Uhr auf dem Hauptbahnhofe ein, wo ihn der Prinz-
Regent mit den Prinzen und anderen hohen Würdenträgern
erwartete. Nach äußerſt herzlicher Begrüßung fuhren der
König und der Prinz-Regent im offenen Wagen zur
Reſidenz, wo zum Empfang die übrigen Prinzen und ſämt-
liche Prinzeſſinnen anweſend waren. Jm Laufe des Nach-
mittags ſtattete der König bei ſämtlichen Prinzen und
Prinzeſſinnen Beſuche ab. Abends 7 Uhr fand im Reſidenz-

ſchloſſe große Hoftafel zu 150 Gedecken ſtatt.
Der Prinzregent hielt eine Anſprache, in der er dem König

von Sachſen in ſeiner Reſidenz willkommen hieß, ihm für die
Ehre ſeines Beſuches dankte, an die beſtehende Verwandtſchaft der
Häuſer Wettin und Wittelsbach anknüpfte und deren König, ſeinem
hohen Verbündeten, eine lange und geſeègnete Regierung wünſchte.
König Friedrich Auguſt erhob ſich unmittelbar darauf und
dankte dem Prinzregenten Luitpold für den glänzenden und herz-
lichen Empfang. Die von alters her beſtehende Freundſchaft ſeines
Hauſes mit der königlichen Familie zu erhalten und noch feſter zu
knüpfen, werde ſein Beſtreben ſein. Der König ſprach ferner dem
Prinzregenten ſeinen Dank für die Verleihung des 15. Jnfanterie-
Regiments aus. Der bayeriſchen Armee nunmehr anzugehören, ſei
ihm eine hohe Ehre. Der König ſchloß ſeinen Toaſt mit einem
Hoch auf den Regenten und das königliche Haus von Bayern.

Dem Reichstage iſt vom Reichskanzler nach erfolgter Zu-
ſtimmung des Bundesrats die Novelle zum Fleiſch-
beſchaugeſetz zugeſandt worden.

Die Eingabe der Hallenſer Rektorenkonferenz. Die
Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ ſchreibt: „Mit Bezug-
nahme auf die in der „Deutſchen Zeitung“ vom 9. Mai
veröffentlichte Eingabe der Hallenſer Rektorenkonferenz
vom 10. März d. J. wird uns mitgeteilt, daß dieſe Eingabe
dem Kultusminiſterium noch nicht zugegangen und auch
ihrem Jnhalte nach erſt aus dieſer Veröffent-
lichung bekannt geworden iſt.“

Die württembergiſche Kammer der Abgeordneten hat bei der
Beratung des Kultusetats der Errichtung einer ordentlichen
Profeſſur für Hygiene an der Univerſität Tübingen
zugeſtimmt.

Der internationale Eiſenbahnkongreß in Waſhington. Die
American Railway Aſſociation gab den Delegierten beim inter
nationalen Eiſenbahnkongreß Dienstag abend ein Bankett. Kriegs-
ſekretär Taft hielt als Vertreter des Staatsſekretärs eine Rede, in
welcher er energiſch betonte, daß eine Tarif- Geſetzgebung
kommen müſſe, und daß die amerikaniſchen Eiſenbahnleute klug ſein
würden, wenn ſie dieſe unterſtützten, nicht aber hindern wollten.
Er ſei entſchieden gegen die Verſtaatlichung, ſehe aber keinen Grund,
weshalb nicht ein richtig zuſammengeſetztes Tribunal zuſtändig ſein
ſolle, die höchſtzuläſſigen Preiſe feſtzuſetzen. Jn ſeiner Antwort
ſtellte ſich Stuyveſant Fiſh auf den Standpunkt, daß die gegen-
wärtige Geſetzgebung völlig ausreichend ſei, und verlangte ent-
ſchieden die ſtrenge Durchführung der jetzt geltenden Geſetze.

F Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

178. Sitzung vom 10. Mai, 11 Uhr.
Am Miniſtertiſch: Kommiſſare.
Präſident v. Kröcher teilt zunächſt mit, daß er dem Kron

vrinzen zu ſeinem Geburtstage die Glückwünſche des Hauſes aus
geſprochen habe, und widmet dann den in der Zwiſchenzeit ver
ſtorbenen Abgeordneten den üblichen Nachruf.

Darauf tritt das Haus in die Tagesordnung ein und nimmt
Stellung zum Antrage der verſtärkten Handels und Gewerbe
kommiſſion auf Verſchärfung des Warenhaus

ſteuergeſetzes. JAbg. Hammer (konſ.) berichtet über die Kommiſſionsver-
handlungen.

Regierungskommiſſar Geheimrat Strutz verweiſt auf die in der
Kommiſſion abgegebenen Erklärungen der Regierungsvertreter.
Niemals hat die Regierung die Abſicht gehabt, die Warenhäuſer
durch die Warenhausſteuer zu vernichten. Sie konnte nur beab
jichtigen, die Entwickelung der Warenhäuſer etwas zu verlang-

Donnerstag, II. Mai 1905. Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.
Telephon-Amt VIa Hr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

im weſentlichen erfüllt iſt. Das Großkapital wirft ſich nicht ſonder
lich mehr auf die Warenhäuſer, und die gewerbeſteuerpflichtigen
Kleinbetriebe haben ſich vermehrt. Jch bitte deshalb, den Kom-
miſſionsantrag nicht anzunehmen. Beifall links.)

Abg. Oeſer (frſ. Vp.) leugnet eine Notlage des Mittelſtandes.
Die Einkommen- und Gewerbeſteuer läßt zunehmenden Wohlſtand
des Mittelſtandes erkennen. Man überſieht, daß der Kleinhandel
überall zunimmt, daß dieſe Ueberfüllung drückend wirkt und ſchiebt
die Schuld an dieſen mißlichen Umſtänden den Warenhäuſern in die
Schuhe. Die Kommiſſionsbeſchlüſſe widerſprechen den Grundſätzen
der preußiſchen Steuerpolitik und geben die einzelnen Betriebe der
Willkür des Miniſters preis. Jm Wirtſchaftsleben kann der Ein-
zelne nur durch Fleiß und Tüchtigkeit vorwärts kommen. Das
Streben nach genoſſenſchaftlicher Selbſthilfe greift erfreulicherweiſe
immer mehr um ſich. Um ſo bedenklicher erſcheint es, gerade in
dieſem Augenblicke dem Mittelſtande einzureden, ihm könne und
ſolle durch die Geſetzgebung geholfen werden. Ein tüchtiger Mann
im Landesgewerberat kann dem Mittelſtande mehr helfen als das
ganze Warenhausſteuergeſetz. Die Agitation der Warenhausgegner
iſt die beſte Reklame für die Warenhäuſer. Man muß doch offen
ſagen, daß die Warenhäuſer auch etwas bekommen müſſen. Was
hier beſchloſſen iſt, wird nicht Geſetz werden. Beifall links.)

Abg. Cahensly (Ztr.): Wir ſind nicht gegen die großen Ge-
ſchäfte, die aus kleinen Anfängen durch eigenen Fleiß ſich empor-
gearbeitet haben; wir bekämpfen die Warenhäuſer als eine brutale
Ausnutzung des Großkapitals.

Abg. Lattmann (Deutſchſoz. P.) Wir wollen die ſchüchternen
Anfänge des bisherigen Geſetzes zum praktiſchen Ausbau bringen.
Auf freiſinniger Seite ſagt man, ein fleißiger Kaufmann könne
trotz der Warenhäuſer leben, und man nennt unſere Momente gegen
dir Warenhäuſer kümmerliche Gründe. Verweiſen die Herren aber
auf die Bedeutung des Genoſſenſchaftsweſens und einer gediegenen
Ausbildung der Kaufleute, ſo follten ſie wiſſen, daß wir dieſe Be
deutung nicht beſtreiten. Jn den Genoſſenſchaften Heſſen-Naſſaus
finden Sie (nach links) nur Konſervative und Zentrumsleute. Die
Selbſthilfe muß aber wie bei allen Ständen auch beim Mittel-
ſtande befruchtet werden durch Staatshilfe. Wird die Warenhaus-
ſteuer wirkſam gemacht, dann kann ſie auch nicht mehr abgewälzt

werden. Das Lockmittelfyſtem den Warenhäuſer iſt kein Kampf der
freieren Konkurrenz. Hoffentlich wird man hier von dem ſchlecht
unterrichteten an den beſſer unkerrichteten Miniſter appellieren
können. Jedenfalls hat das Miniſterwort, die Beſteuerung der
Warenhäuſer bedeute eine Beſteuerung der kaufmänniſchen Jntelli-
genz, die weiteſten Kreiſe des Mittelſtandes ſtark verletzt. Die
Annahme der Kommiſſionsbeſchlüſſe betrachte ich als patriotiſche
Pflicht. (Lebhafter Beifall rechts und im Zentrum.)

Abg. Stroſſer (konſ.): Meine Freunde ſind überzeugt,
daß die Kommiſſionsbeſchlüſſe Geſetz werden müſſen. Die zahl
reichen Klagen aus allen Gauen des Vaterlandes zeigen, wie
ſchwer der Mittelſtand unter der Konkurrenz der Warenhaäuſer
zu leiden hat. Miniſter Miquel hat bei der Einbringung des
Warenhausſteuergeſetzes geſagt, wir wollen zunächſt Erfahrung
ſammeln und dann das Geſetz eventuell verſchärfen. Jedenfalls
brauchen wir eine progreſſive Umſatzſteuer. Ein Pariſer Waren-
haus hat jetzt einen Jahresumſatz von nicht weniger als 175 Mill.
Mark. Das zeigt doch klar und deutlich, wohin die Entwickelung
der Warenhäufer führt, wenn wir nicht zum Schutze des Mittel-
ſtandes Wälle aufführen. Die uns vom Verbande der Waren-
hausbeſitzer überwieſene Denkſchrift iſt nicht gerade ein Betveis
für die in den Warenhäuſern angeblich lagernde Jntelligenz. (Sehr
gut! rechts.) Wird doch in dieſer Denkſchrift ſogar behauptet, die
Mehrheit dieſes Hauſes ſei Gründen der Vernunft nicht zugängig.
Jch bitte die Kommiſſionsbeſchlüſſe möglichſt einſtimmig anzu-
nehmen. Beifall rechts.

Abg. Hausmann (nl.) betont, er habe 1900 für das Waren-
hausgeſetz geſtimmt, werde jetzt aber gegen die Kommiſſions-
beſchlüſſe eintreten, da bei der ablehnenden Haltung der Regierung
die Annahme der Kommiſſionsbeſchlüſſe einer leeren Demonſtration
gleichkomme. Wenn die „Korreſpondenz des Bundes der Land-
wirte“ drohe, die Gegner der Kommiſſionsbeſchlüſſe würden in
einem ſchwarzen Buche den Wählern mitgeteilt werden, ſo müſſe
eine ſolche Drohung das Anſehen des Parlamentarismus ſchädigen.

Abg. Poſſeldt (frſ. Vgg.) erklärt ſich gegen die Kommiſſions-
beſchlüſſe und gegen das ganze Warenhausſteuergeſetz.

Abg. Marx (Ztr.) empfiehlt die Annahme der Kommiſſions-
beſchlüſſe. Zu rügen' ſei, daß die Medizinalverwaltung den
Hebammen ganzer Bezirke den Einkauf beſtimmter Jnſtrumente beim
Medizin- Warenhaus empfohlen und damit deſſen Jahresumſatz
um 600 000 Mk. erhöht habe. Die Regierung ſolle aber hinſichtlich
der Kommiſſionsbeſchlüſſe nicht „unannehmbar“ ſagen. Die
dauernde ablehnende Haltung der Regierung werde im Mittel-
ſtande den ſtärkſten Unwillen entfachen. (Beifall.)

Abg. Roſfenow (frſ. Vp.) empfiehlt dem Mittelſtande die
Bildung, von Einkaufsgenoſſenſchaften und hält das Miniſterwort
von den Warenhäuſern als dem Sitz der kaufmänniſchen Jn-
telligenz für berechtigt.

Abg. Frhr. v. Zedlitz (frk.): Mit der jetzigen Wirkung des
Warenhausſteuergeſetzes ſcheint nur die Regierung zufrieden zu
ſein. Eine Reviſion des Geſetzes iſt unerläßlich. Aber es wird
ſich mehr empfehlen, am Schluſſe der zweiten Leſung ſtatt eines
detaillierten Geſetzentwurfes eine Reſolution auf Abänderung des
Warenhausſteuergeſetzes zwecks wirkſameren Schutzes des gewerb-
lichen Mittelſtandes anzunehmen.

Damit iſt die erſte Leſung beendet; die zweite Leſung findet
im Plenum ſtatt.

Es folgt die Beratung des Antrages der Abgg. Funck und
Oeſer (frſ. Vp.) auf Abänderung des Gewerbeſteuergeſetzes
von 1891. Die Koinmiſſion hat unter Ablehnung des Antrages
eine Reſolution angenommen, nach der die Regierung auf dem
Wege der Anregung dahin wirken ſoll, daß die Gemeinden mehr
als bisher auf eine gerechte, den kommunalen Bedürfniſſen mög-
lichſt entſprechende Ausgeſtaltung der Gewerbeſteuer Bedacht
nehmen.

Nach kurzer Beratung wird die Reſolution einſtimmig an
genommen.

ſamen, und ſie hat die Genugtuung, daß der Zweck des Geſetzes Darauf werden noch debattelos einige Petitionen erledigt.
Donnerstag 11 Uhr: Eiſenbahnvorlage. Kleinere Entwürfe.

Schluß 44 Uhr.

Der Krieg in Oſtaſten.
Die Handelsbeziehungen mit Frankreich. Der Zuſtand

des Wladiwoſtoker Geſchwaders. „Daily Telegraph“ meldet aus
Tokio vom 9. cr.: Die Mitglieder der Handelskammer haben
heute den Antrag geſtellt, mit Rückſicht auf die Neutralitätsbrüche
alle Han delsbeziehungen mit Frankreich aufhören
u laſſen. Wenn der Antrag durchgeht, wird ein gemein-dames Vorgehen der Handelskammern des Landes eingeleitet

werden. Ueber den Zuſtand des Wladiwoſtokgeſchwaders ſind
folgende Mitteilungen eingegangen „Roſſija“ und „Gromoboi“
ſind wieder ausgebeſſert, „Bogatyr“ befindet ſich jedoch noch in
unbrauchbarem Zuſtande. Außerdem befinden ſich dort neun
Torpedoboote und Material zum Bau von drei Torpedoboots-
zerſtörern, doch iſt nicht bekannt, ob letztere ſchon gebaut ſind.
Der Bau von fünf Unterſeebooten iſt beendet.

Die Zivilverwaltung des von den Japanern beſetzten Gebiets
wird nur in den Teilen ausgeübt, die vorher unter ruſſiſcher Ver-
waltung geſtanden hatten tatſächlich iſt ſie auf Liaotun g beſchränkt.
Jn dem beſetzten chineſiſchen Gebiet bleibt die Militärverwaltung weiter
beſtehen unter Anerkennung der chineſiſchen Souveränität. Jſhizuka,
der erſte Rat der Verwaltung auf Formoſa, ſoll zum Verwalter von
Liagotung ernannt und die Art der Verwaltung im großen und ganzen
nach dem Syſtem der Verwaltung auf Formoſa eingerichtet werden.

Warnung vor Minen. Amtlich wird aus Tokio bekanntgegeben,
daß die Annäherung an die Pescadores-Jnſeln auf 10 Meilen
im Umkreiſe gefährlich iſt, da in den Gewäſſern Minen gelegt worden ſind.

Das franzöſiſche Geſchwader wird an der Küſte von
Annam zuſammengezogen. Zurzeit liegen 23 engliſche Kriegs-
ſchiffe in Hongkong.

Spione. Aus Tokio meldet „Reuter“: A. E. Bougouin,
ein angeſehener Franzoſe, und ſein Stieſſohn F. Strange, der
engliſcher Untertan iſt, wurden unter der Anſchuldigung der
Spionage verhaftet.

Die Neutralitätsangelegenheit in Jndochina. Aus Tokio
meldet uns der Draht: Die japaniſche Regierung beobachtet bezüg
lich der Neutralitätsangelegenheit in Jndoching' noch eine ab
wartende Haltung, doch ſcheint ſich die Lage ſchnell einer Kriſis zu
nähern. Den von dem franzöſiſchen Miniſter des Aeußeren
Delcaſſé dem japaniſchen Geſandten in Paris Motono
wiederholt gegebenen Verſicherungen, daß die franzöſiſche Regierung
in ihren oſtaſiatiſchen Beſitzungen ſtrengſte Neutralität beobachte,
folgt jetzt die Nachricht, daß das Marinedepartement glaubwürdige
Jnformationen erhalten habe, wonach ein Teil der baltiſchen Flotte
noch am Morgen des 6. Mai in der Honkohe-Bucht gelegen habe.
Man befürchtet allgemein, daß auch die Schiffe des Geſchwaders des
Admirals Nebogatow die franzöſiſchen Territorialgewäſſer dazu be
nutzen werde, um Kohlen einzunehmen, ſich mit friſchen Vorräten
zu verſehen und die Schiffsrümpfe einer Reinigung zu unterziehen.
Es iſt ſchwer, vorauszuſagen, was ſich ereignen wird, doch iſt
die Regierung gedrängt, die franzöſiſchen Verſicherungen, daß die
Schiffe des baltiſchen Geſchwaders ſich außerhalb der franzöſiſchen
Territorialgewäſſer befinden, anzunehmen und entſprechend zu
handeln. Die Bewegung in der Geſchäftswelt gegen Frankreich iſt
trotz der Bemühungen der Reigerung, ſie zu unterdrücken, im
Wachſen begriffen. Der Handelskammer iſt ein Beſchlußantrag
unterbreitet worden, in dem ein allgemeiner Bohykott der franzöſi
ſchen Kaufmannſchaft und der franzöſiſchen Waren ins Auge gefaßt
iſt und es iſt möglich, daß dieſe Reſolution wirklich zur Abſtimmung
kommt, obgleich anfänglich wenig Wahrſcheinlichkeit dafür beſtand,
daß ſie ernſt genommen würde.

Die Lage in Rußland.
Revolutionäre. Die Polizei in Baku fahndet auf

Revolutionäre; auf dem Bahnhofe ſind 110 Pfund Lettern
für eine Geheimdruckerei konfisziert. Es ſind einige Per-
ſonen verhaftet worden, welche die Soldaten aufreizten, zu
deſertieren und ihre Gewehre den Agitatoren auszuliefern.

Bei Schluß der Redaktion läuft folgendes Tele-
gramm ein:

Petersburg, 10. Mai. Aus Schitomir wird über
die dortigen gegen die Juden gerichteten Unruhen
berichtet: Die Unruhen begannen am 6. d. M., indem auf Jsraeliten,
die in einem Boote fuhren, von Chriſten mit Steinen geworfen
wurde. Die Juden antworteten mit Schüſſen, die einige Leute
verwundeten. Das Gerücht von dem Geſchehenen verbreitete ſich
ſofort in der Stadt. Jn der Vorſtadt Pawlikowka kam es
zu Anſammlungen der Jsraeliten einerſeits und den Chriſten
andererſeits. Die Unruhen wurden jedoch ſofort unterdrückt. Ein
Jsraelit wurde zufällig von einem Pferde getötet. And7. d. M.
wurden bei einem Zuſammenſtoße zwiſchen Chriſten und Juden auf
dem Hauptplatze der Stadt zwei Chriſten und einige
Jsraeliten getötet. Jn Podola ſind gleichfalls einige Jsraeliten
erſchlagen oder verwundet worden. Die Menge wurde
durch Truppen zerſtreut, die dabei mehr als 40 Chriſten feſt
nahmen.

Auslaud.
Türkei.

Die Situation in Kreta hat ſich verſchlimmert.
Die Konſuln der Garantiemächte beantragten Truppenverſtärkungen.

Die Gendarmeriepoſten, welche von Jnſurgenten bedroht werden oder
exponiert ſind, werden zurückgezogen. Die Aufſtändiſchen planen, die
Küſtenpunkte, wo Zollämter ſich befinden, zu beſetzen. Sie haben das
Zollamt in Kaſtli, öſtlich von Rethymno, bereits beſetzt. Jm dortigen
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Depot befindet ſich eine große Ladung für eine Trieſter Firma. Ein
engliſcher Kreuzer iſt dahin abgegangen.

Ueberfälle.
Am 5—5. d. Mts. wurde bei Blaca-Kaſa-Kaylar, Wilajet

Monaſtir, ein Truppendetachement von einer 100 bis 200 Mann
ſtarken griechiſchen Bande überfallen, wobei 15 Tote und ſechs
Verwundete auf dem Platze blieben. Die Bande ſtand unter dem
Befehl eines griechiſchen Offiziers. Kürzlich iſt in Orphani, Wilajet
Saloniki, eine aus 150 Mann beſtehende, von Offizieren kommandierte
griechiſche Bande gelandet. Am Sonntag hatte ſie einen Zuſammen
ſtoß mit Truppen nächſt Kaſſandra. Einzelheiten fehlen.
Jnfolgederletzten Schritte der Entente- Botſchafter
bei der Pforte wurde Hilmi- Paſcha beauftragt, mit Energie das
Unweſen der griechiſchen Banden zu verfolgen. Die Gefangenen werden
durch ein Gericht, das nur aus Bulgaren beſteht, abgeurteilt werden.

Frankreich.

Der Miniſter des Aeußern, Delcaſſeé,
begab ſich Mittwoch vormittag nach dem Finanzminiſterium und beriet
ſich etwa eine Stunde lang mit dem Miniſterpräſidenten
Rouvier über auswärtige Angelegenheiten.

Perſien
Engliſche Konſulate.

Jn den im Mittelpunkt fruchtbarer Gebiete gelegenen perſiſchen
Städten Achwas und Schuſchter werden engliſche Kon
ſulate errichtet.

Nordamerika
Der ruſſiſche Botſchafter Graf Caſſini

iſt nach Madrid verſetzt. Er hat den dortigen Poſten, der ihm ſchon
vor zwei Monaten angeboten war, inzwiſchen angenommen und wird
im nächſten Monat nach Madrid abreiſen. Sein Nachfolger auf dem
Poſten in Waſhington iſt der frühere Geſandte in Tokio, Roſen.

China.
Boykott der amerikaniſchen Waren.

Eine große Verſammlung einflußreicher chineſiſcher Kaufleute, welche
am Mittwoch in Shanghai ſtattgefunden hat, erhob gegen den neuen
chineſiſch- amerikaniſchen Vertrag lebhaften Einſpruch. Die ſich gegen dieſen
Vertrag wendenden Telegramme wurden abgeſandt an den Waiwupu, die
Vizekönige von Petſchili und Liangkiang und den Oberaufſichtsbeamten für
den Handel in den ſüdlichen Häfen. Einſtimmig wurde beſchloſſen, die
amerikaniſchen Waren zu boykottieren, bis der Vertrag
abgeändert ſei, und die Kaufmannsgilden im ganzen Reiche wurden
aufgefordert, ſich zur Erreichung dieſes Zieles den Beſtrebungen der
Shanghaier Kaufmannſchaft anzuſchließen.

verluſtes und ſeines trunkenen Zuſtandes dem Golk Morpheus in
die Arme fiel, der ihn dadurch des Empfindens der ſtarken
Schmerzen überhob. Als der Angeklagte in das Zimmer kam, um
ſich ins Bett zu legen, das er mit Urbanski teilen mußte, bemerkte
er, daß dieſer dasſelbe total durchnäßt hatte. Er wurde darüber
wie er wenigſtens ſagt derart aufgebracht, daß er einen unter
dem Bette ſtehenden hohen Schaftſtiefel ergriff und mit deſſen Abſatz
auf den ſchon blutigen Kopf des ahnungslos Schlafenden wiederholt
einſchlug. Dann legte er ſich zu anderen Arbeitern ins Bett. Als
der Amtsdiener Fiſcher kam, um den Arbeiter Becker zur Arbeit
zu wecken, ſah er U. in einer großen Blutlache liegen und fragte,
wer demſelben die Wunden beigebracht. Es meldete ſich aber nie-
mand und der Angeklagte hatte noch die Dreiſtigkeit, ſich zu be
ſchweren, daß er von einem mit dem Meſſer in den Kopf geſtochen ſei,
Der Vorfall wurde dem Rittergutsbeſißer Wendenburg mitgeteilt,
und dieſer veranlaßte die ſofortige Herbeiholung des Gendarmen
und des Arztes Dr. Schäfer aus Höhnſtedt. Letzterer fand U. be
ſinnungslos und in einer vollſtändigen Blutlache im Bette liegen,
der Kopf war total mit Blut beſudelt. Bei näherer Unterſuchung
ſtellte der Arzt eine Schädelverletzung und mehrere leichte Kopf
verletzungen feſt, und es gelang ihm nicht, den Bewußtloſen zur Be
ſinnung zu bringen, ſodaß die Ueberführung des Verletzten nach dem
Krankenhauſe in Eisleben notwendig war. U. kam überhaupt nicht
wieder zum Bewußtſein und verſtarb wenige Stunden nach ſeiner
Ueberführung. Durch die ſeitens der Kreisärzte Dr. Hauch
Eisleben und Dr. Meher-Mansfeld am 24. Februar vorge
nommenen Obduktion wurden ſechs bis auf die Schädelknochen
gehende Verletzungen, die mit einem ſtumpfen Jnſtrument beige
bracht waren, und am linken Scheitelbein zwei größere dreieckige
Wunden feſtgeſtellt. Bei Oeffnung des Schädels würde gefunden,
daß dieſer an der einen Stelle in der Größe eines Zehnpfennigſtückes
eingedrückt war, ſich darunter ein Blutgerinnſel von 9 Zentimeter
Purchmeſſer befand und das Gehirn gewaltſam eingedrückt war.
Durch dieſen Druck war das Gehirn herausgepreßt und in ſeiner
Funktion gelähmt worden, was die Urſache der anhaltenden Be
wußtloſigkeit, der vergeblichen Beſeitigung dieſer und des einge
tretenen Todes geweſen. Die nun eingleitete Unterſuchung ergab
die Täterſchaft des Angeklagten, der auch in Haft genommen wurde.
Er war in vollem Umfange geſtändig und bereute den Verlauf ſeiner
Handlungsweiſe; es wird ihm auch ein ſehr gutes Leumundszeugnis
ausgeſtellt. Die Geſchworenen billigten dem Angeklagten mildernde
Umſtände zu und der Staatsanwalt beantragte 3 Jahre Gefängnis.
Das Gericht erkannte unter Einrechnung der am 1. Mai vom
Schöffengericht in Eisleben wegen Sachbeſchädigung verhängten Ge
fängnisſtrafe von 14 Tagen auf insgeſamt 2 Jahre 1 Woche Ge
fängnis und ſah die eine Woche durch die Haft als verbüßt an. Der
Angeklagte trat die Strafe ſogleich an.

Aus Nah und Fern.
Ausſtand. Der größte Teil der Arbeiter der Flensburger Schiffs

bau- Geſellſchaft iſt Mittwoch früh in den Ausſtand getreten. Die Ver-
handlungen zwiſchen der Werftleitung und den Arbeitern dauern fort.
Es handelt ſich um etwa 2000 Arbeiter, die Lohnerhöhung fordern.

Der Ausſtand in Eſſeg. Der Ausſtand dauert an; etwa 400
Ausſtändige verſammelten ſich Mittwoch mittag vor der Stadt,
wurden jedoch von Militär auseinander getrieben. Ein junger
Burſche, der Gendarmen mit Steinen warf, wurde nieder
ge ſchoſſen. Unter den Arbeitern herrſcht eine ſehr erregte
Stimmung. Ein anderes uns zum Schluſſe noch zugehendes Tele
gramm beſagt:

Eſſeg, 10. Mai. Die Arbeiterführer haben eingewilligt,
den allgemeinen Ausſtand aufzuheben und den Arbeitern anheim-
geſtellt, morgen die Arbeit wieder aufzunehmen. Seitens der Be-
hörde werden trotzdem die getroffenen Sicherheitsmaßregeln auf-
rechterhalten.

Genickſtarre. Jn verſchiedenen Gegenden an der Weſtgrenze wie
im Jnnern Rußlands tritt die Genickſtarre auf auch in Tiflis iſt
ſie aufgetreten dort ſind in den letzten 2 Monaten 30 Fälle be
obachtet worden.

Liebesdrama. Jn einem Walde bei Oeberſchönewalde
erſchoß der Buchdrucker Wodtke ſeine Geliebte und dann ſich
ſelbſt.

Feuersbrunſt.
Wohnhäuſer zerſtört.

Fünfzehn Jahre Zuchthaus. Das Schwurgericht in Bochum
hat nach zweitägiger Verhandlung den Bergmann Komecky, der
ſeinen Koſtwirt Maleska ermordet hatte, um deſſen Frau zu
heiraten, zu 15 Jahren Zuchthaus verurteilt.

Jn Bilshauſen hat ein Feuer ſieben

Schwurgericht zu Halle a S.
z. Halle, 10. Mai. (Körperverletzung mit töd

lichem Ausgang.) Jn der heute beim Landgericht begonnenen
dritten diesjährigen Schwurgerichtsperiode
wurde als erſte Sache verhandelt die Anklage wider den am
25. März 1883 in Ruſſiſch-Polen geborenen, bisher unbeſtraften
land wirtſchaftlichen Arbeiter Felix Malik aus Wormsleben,
gegenwärtig in Unterſuchungshaft, welcher der vorſätzlichen Körper-
verletzung mit einem gefährlichen Werkzeuge und mit dem Erfolge,
daß der Tod des Verletzten verurſacht worden, beſchuldigt war.

Der Gerichtshof beſtand aus den Herren Landgerichtsrat
Braun als Vorſitzenden, Landgerichtsrat Behm und Amtsrichter
Fleiſchmann als Beiſitzer; die Staatsanwaltſchaft vertrat
Herr Rat Hartmann, dem Angeklagten war Herr Rechtsanwalt
Herold als Verteidiger beigegeben. Die Bank der Geſchworenen
wurde aus nachſtehenden zwölf Herren gebildet: Fabrikdirektor
Arnold Braeß Radewell, Rittergutsbeſitzer Franz Dippe-
Schwerz, Chemiker Dr. Richard Koch Wehlitz, Kaufmann Rein
hold Aßmann-Halle, Gutsbeſitzer Friedrich Berlin Brach-
ſtedt, Kaufmann Richard Elze-Halle, Geh. Ober-Baurat
Paul Biſchof Halle, Gutsbeſitzer Auguſt Strumpf-
Möderau, Landwirt Albert Meißner-Groitzſch, Gutsbeſitzer
Paul Koch Unterpeißen, Gutsbeſitzer Friedrich Sander-
Gottenz und Rittergutsbeſitzer Friedrich OttoPaſſendorf.

Der Sachverhalt, wie er der Anklage zu Grunde lag, gab
wiederum einen ſprechenden Beweis für die traurigen Folgen, welche
nach übermäßigem Alkoholgenuß entſtehen können. Es war am
Abend des 19. Februar, eines Sonntags, an welchem ſich die
polniſchen Arbeiter des Gutes Wormsleben zuſammengetan und in
bekannter Gewohnheit die Schnapsflaſche hatten umgehen laſſen.
Außer den verſchiedenen Seideln Bier waren ſchließlich vier Liter
Schnaps konſumiert worden. Die Folge davon war, daß die Teil-
nehmer mehr oder weniger betrunken waren, als ſie die Arbeiter-
kaſerne aufſuchten. Der Arbeiter Urbanski hatte dem Fuſel der-
maßen zugeſprochen, daß er ins Bett gebracht werden mußte,
welches der Angeklagte mit ihm teilte, wie denn alle Männer zu
zweien eine Lagerſtätte wegen des beengten Raumes benutzen
mußten. Wäre dies nicht der Fall geweſen, dann hätte das Un-
glück auch nicht paſſieren können, da es dem Angeklagten an einem
Motiv gefehlt haben würde. Letzterer hatte in ſeinem animierten
Zuſtande mit anderen jungen Leuten allerhand Allotrig getrieben
und war dabei von dem Arbeiter Zick mit dem zugeklappten Taſchen
meſſer auf den Kopf geſchlagen worden. Er holte ſich ſeinen Freund
Becker und beide wollten nun Z. für deſſen Kopfhieb verhauen. Z.
hatte ſich aber fortgemacht, und aus Aerger darüber fielen die beiden
über deſſen Sachen her, zerſtreuten dieſe überall und warfen den
Koffer die Treppe hinunter. Sie machten ſich der Sachbeſchädigung
dadurch ſchuldig und wurden am 1. d. Mts. vom Schöffengericht
Eisleben mit je 14 Tagen Gefängnis beſtraft. Als ſie die gemein-
ſchaftliche Stube wieder betraten, hatte B. eine Miſtgabel in der
Hand, die er an den Ofen ſtellte, der Angeklagte war wieder
hinausgegangen. Während ſeiner Anweſenheit auf dem Hausflur
kam der munter gewordene Urbanski heraus, um den Abort auf-
zuſuchen. Es dauerte aber nur ganz kurze Zeit, da kam er mit
blutendem Kopfe und laut jammernd in die Stube zurück und legte
ſich wieder ins Vett, wo er alsbald infolge des ungeheuren Blut

Letzte Telegramme.
Stettin, 10. Mai. Vor der Krampemündung ſtieß heute

nachmittag ein von Stettin nach Swinemünde fahrender
Dampfer mit einer mit Steinen beladenen ſchwediſchen Galeaſſe
zuſammen. Letztere wurde ſchwer beſchädigt und ſank ſofort;
die Mannſchaft konnte gerettet werden. Das Wrack liegt
mitten im Fahrwaſſer.

Trier, 10. Mai. Eine Gaſtwirtſchaft in Wolfsheim bei
Drier wurde durch eine Gasexploſion in die Luft geſprengt.
Die Nachbargebäude wurden beſchädigt, der Wirt und ſeine
Frau lebensgefährlich verletzt.

Brüſſel, 10. Mai. Elenora Duſe iſt hier krank ange
kommen. Der Zuſtand der Künſtlerin hat ſich ſo verſchlimmert,
daß die Vorſtellungen im Theater abgeſagt werden mußten.

Petersburg, 10. Mai. Wie es heißt, wird der Direktor
der „Börſenzeitung“ wegen Aufreizung zum Raſſenhaß und
bekundeter revolutionärer Jdeen gerichtlich verfolgt werden.

Petersburg, 10. Mai. Die hieſigen revolutionären
Komitees planen für nächſten Sonntag einen großen
Umzug durch die Stadt. Seitens der Polizei wurde bereits
angeordnet, daß an dieſem Tage alle Schaufenſter und
Läden geſchloſſen gehalten werden müſſen. Jn Moskau
kam es zwiſchen Revolutionären, welche anarchiſtiſche Flug-
ſchriften verteilten und einen Paſſanten überfallen hatten,
und Arbeitern zu einem blutigen Zuſammenſtoße.
Die Revolutionäre wurden ſchließlich in die Flucht ge-
ſchlagen; mehrere Perſonen wurden verletzt.

London, 10. Mai. Ueber das Schickſal des großen
atlantiſchen Schnelldampfers „Lake Champlain“, der
Canadian-Pacific- Geſellſchaft gehörig, herrſcht große Be-
unruhigung. Der Dampfer, welcher Liverpool am 25. April
mit 1172 Fahrgäſten und 180 Offizieren und Matroſen an
Bord verließ, iſt bisher an ſeinem Beſtimmungsorte
Montreal nicht eingetroffen und iſt bereits ſeit einer Woche
überfällig.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Freitag, 12. Mai Wolkig, windig, etwas wärmer, nachts kühl.
Sonnabend, 13. Mai: Vielfach heiter, tags warm, ſou.ſt kühl,

ſtrichweiſe etwas Regen.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,86, Trotha 1,86, Alsleben 1,72, Bern

burg 1,28, Calbe, Oberpegel 1,60, Calbe, Unterpegel 1,04.
Unſtrut Straußfurt 1,65. Moldau: Budweis 0,48,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,12, Branden
burg, Unterpegel 1,51, Rathenow, Oberpegel 1,37, Rathenow,
Unterpegel 1,10, Havelberg 2,49. Elbe Pardußhitz 1,40,
Brandeis 1,71, Melnik 1,10, Leitmeritz 0,82, Außig 1,38,
Dresden 0,11, Torgau 2,28, Wittenberg 2,80, Roßlau

2,30, Aken 2,64, Barby 2,52, Magdeburg 2,10, Tanger
münde 3,05, Wittenberge 2,61, Lenzen 2,61, Dömitz 2,06,
Darchau 1,81, Lauenburg 2,04.

Börſen- und Handelsteil.
TagesMarktberichte.

Berlin, 10. Mai. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Gerxrſte, leichte
inländ. Futtergerſte 139,00 150,00 ſchwere 151,00 160,00
ruſſiſche und Donau 126,00 137,00 ab Bahn und frei Wagen.
Hafer, märk., mecklenburg,., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein
152,00 163,00 mittel 145,00 151,00 gering 140,00 144,00
ruſſ. fein 143,00 148,00 mittel und gering 137,00 142,00
ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed 118,00--119,00
abfallende Qualitäten 113,00 117,00 runder 130,00 133,00
frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futterware mittel 144,00
bis 150,00 feine und Taubenerbſen 152,00--157,00 ab Bahn
und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,00--22,75 Roggenmehl 0
und 1 17,70--19,00 Weizenkleie 10,80-- 11,50 Roggenkleie
11,50 12,00 A. Mittagsbörſe Weizen, Juli 174,25-- 174,50 C.
Sept. 170,75 171,00 Oktober 170,75--171,00 Roggen, märk.,
ſchleſ., pomm. und poſ. 146,00--147,50 ab Kahn und Bahn, Mai
150,75-- 151,25 Juli 149,75 Sept. 143,50 143,75
Dez. 144,75 145,00 A. Hafer, Mai 137,25 137,50 Juli
139,75--140,50 c. Mais Mai 119,00 118,75 Ac, Oktober 115,75 C
Weizenmehl 00 21,00--22,75 Roggenmehl O und 1 17,70--19,00
Rüböl, Mai 47,40--47,70 Oktober 49,40--49,60 Dezember
49,80--50,00 A. Preiſe um 21 Uhr (nichtamtlich) Weizen, Mai
173,00 Juli 174,50 September 171,25 At, Oktober 171,25

Dezember 173,50 Roggen, Mai 151,25 Juli 149,75 c
September 143,75 Oktober 144,00 Dezember 145,00
Hafer, Mai 137,75 Juli 140,50 C Septbr. 138,75 Oktober
138,75 Dezember 141,75 Mais, Mai 119,00 Juli
116,50 AC, September 115,50 Oktober 115,50 Mehl, Mai18,60 Juli 18,39 September 17,90 Rübvl, lokd 47,70.4,
Mai 47,70 Oktober 49,60 Dezember 50,00

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

10. Mai 1905.ür inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:9 r ind ſches Getve Wien W Gerſte afer
Königsberg i, Pr. 35 138 133 136
Stallupönen 150 125 135 128Lötzen 5 134 180Danzig 171 172 134--138 145 147 136-137
Thorn 168 132 138 140Uckermark 166--172 132 139 150 158 145--150
Mittelmark, Priegniß 169 175 134-1443 144--153 150 164
Neumark 167--171 133 140 150--155 150 156
daiſs 175 i77 136 142 150-160 150 160Stettin (Bezirk) 163 168 138 -143 135 145
Poſen 161--171 131--136 130 140 189 141

Vreo berg 171 137 silehne 7 130- 132 oml 132 140rotoſchin 164 166 135--137 140 145 136--138
Breslau 159 169 135--142 138 150 134--144
Neuſtadt (O.Schl.) 165 168 139 144 139 144 132 136
Freiburg 163--166 133--140 143--150 138 145
Glatz 160 170 128 138 145 155 137--147Magdeburg 163 169 137-- 145 150--169 151 154
Altmark 168 170 138--143 150 170 150Merſeburg, öſtl, d. Mulde 161--172 133--142 160
Merſeburg, weſtl. d. Mulde 150--175 130 145 145--175 145--160
Erfurt 164-- 175 140 150 160--170 155-- 160
Kiel 165--168 145--150 148--150 145Marne 169 170 148--150 133--135 138--140
Hannover Süd 164 172 141-151 140--180 133--165

do. Elbe Weſer 165 170 144--147 135-- 178 150--160

do. Weſt u 60 ſ7o 141 14 v 43Münſterland 75 3Be Jnduſtriebezirke 167--175 144 152 122 130 143--151

Sauerland 180--182 151 159 138 146 155 162
Paderbornerland 158--175 145 149 142--145 147 155
Kaſſel 173 176 152 154 153 160Neuß 171 176 145--150 2 134 144Goch 181 -1834 155 -186 155-157Sachſen 171 178 144 150 165-- 180 147--155
Mitteldeutſche Staaten 167 -182x 140 148 160--170 145--157
Bayern 194-200 142 144 180 195 148--155
Baden 177--190 147--154 175 190 143 160
ElſaßLothringen 185--190 147--161 160--170 153--161

Kernen enthülſter Spelz, Dinkel, Feſen: Bayern 190-198,
Baden 186 194, Württemberg 192197
v) Nach amtlicher und privater Ermittelung an den wichtigſten Markt

und Börſenplätzen des Jnlandes:
Stadt

r a 174 147 3önigsberg i, Pr. woDangig 172 138 147 137
Stettin 168 143x 145Breslau 170 142 150 144Poſen 171 136 140 141Magdeburg 178 145 166 150Hannover 171 150 180 170Neuß 176 150 7 144Hamburg 172 152 2Mannheim 181x 154 142Leipzig 176 150 145 155Bernburg 182x 143 170 150Mülhauſen i. E. 190 170 180

e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 10. Mai voriger Kurs

Newyork Weizen loko 95, Cts. A. 147,75 95 Cts. A. 146,70
Chicago Mai 92 Cts. 142,30 92 Cts. 142,50
Liverpool Mai sſh. 6 d. 148,90 6 ſh. 67/5 d. 148,25
Odeſſa loko 96 Kop. 126,30 96 Kop. 126,30
Riga loko 97 Kop. 128,25 975 Kop. 128,25
Paris Mai 24,80 es. 201,75 24,80 Fcs. „201,75

sAntwerpen Fces. uBudapeſt Mai 18,50 Kr. 157,85 18,90 Kr. „161,00
BuenosAires* Weizen loko et. pap. 645 ctvs. pap. 114,80
Odeſſa Roggen loko 77 Kop. 101,30 77 Kop. 101,30Se loko 85 Kop. 111,75 86X Kop. 113,75

Dre rhen j Kw: 5 7,7deſſa aſer Koy.Riga loko 75 Kop. 75 Kop. „98,6590,75 69 Kop. 90,75
98,65 75 Kop. 98,69

e D Di

al Futtergerſte loko 69 Kop.

iga loko 75 Kop. 5Rede york Mais Mai 538 Cts. 88,25 53 Cts. S88,95

Odeſſa 7 Kop. S op. T 77Budapeſt Mai 14,78 Kr. 125,85 26,08 Kr. 128,50
Antwerpen Kop. Fres.BuenosAires* Mai ct. pap. 410 ctvs. pap 73,00

bofr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 6,75 AC, nach Rotterdam 6,25 2
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 6,75 nach Rotterdam 2
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 4,00 nach Stettin 4,59

Roggen Fracht von Riga nach Rotterdam 4,414Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 18,93 nach
direkten Häfen 20,98 A.

Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.
d. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne ein ſ chließlich

FrachtZollSpeſen.Hamburg, 10. Mai. Weizen: Delhi weiß Mai 173 72
La Plata: Bahia Blanca 80 kg Mai/ Juni 172 Roſario/ Santa
Fs 82 Kg Juni Juli 173 Ro e n: Südruſſ.: 9 Pd. Pfd.
Herbſt 139 loko 149 9 Pd. 197 Pfd. prompt 146 Donau
Bulgar. 72/73 Kg Herbſt 139 Futtergerſte: Südruſſ.:
60/61 kg Mai/ Juni 120x bez., 60/61 kg Sept. Okt. 112 bez.
60/61 kg ſchwimmend 121 AC, 66/67 kg Mai 124 bez. Mais:

Mixed rn 4 z b ar La Plata:Mai 114 Mai Juni 111 C. Juni /Ju
Rotterdam, 10. Mai. Weizen: La Plata X A. billiger

als geſtern, alles übrige unverändert.
Magdeburger Handelsbericht vom 10. Mai. (Nichtamtlich.)

Prima Kartoffelſtärke und -Mehl 28,00-28,25 für
100 kg.

Magdeburg, 10. Mai. Getreide und Futtermittel.
(Gebr. Friedeberg.) Glatter Weizen 168-170 Rauhweizen
162 166 Roggen 143 146 Chevaliergerſte 162—166
Landgerſte inländ. Hafer 147—-150 ruſſ. 140 146 A.
ür 1000 kg.

9. Mai. (Hopfenbericht.) Die Umſätze von
geſtern und heute betragen zuſammen 100 Ballen für Kundſchafts und
Exportzwecke zu unveränderten Preiſen. Die Bahnabladungen waren
ſchwach.

SGco on
WochenMarktberichte.

Bericht über Butter, Schmalz und Speg von Gebr. Gau ſe
in Berlin, 10. Mai. (Originalbericht der „Hall. r ButterDie Padireg in allen Qualitäten Butter war recht lebhaſt, ſodaß die
reichlichen Einlieferungen ohne u veränderten PreiſenSchwi
eräumt werden konnten. In ſibiriſcher und ruſſſcher Butter waren die

ufuhren in dieſer Woche kleiner und konnten ſich die Preiſe auch gut

behauptet
butter I
Schm a
eingetret
ſich bere
ſtarker L
m

3.

r

T o



3 v

d

do o

S
do

SSl S

ch

haupten. Die heutigen Notierungen ſind Hoff und Genoſſenſchaftsal Ia Senat 100 Ac., do. IIa Qualität 103 108
Schmalz: Eine Veränderung der Marktlage oder der Preiſe iſt nicht
eingetreten. Der Konſum iſt verändert gut. Jn der Provinz macht
ſich bereits Kaufluſt für die Herbſtmonate bemerkbar, in welchen ein
ſtarker Bedarf infolge des Mangels an einheimiſchen Fetten erwartet

tiehung vom 10. Mai 1905, vormittags
Nur die Gewinne über 240 Mk. ſind den betreffenden ekulnmern

in Klammern beigefügt,
(Ohne Gewähr.) Nachdrud verboten.
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3. Ziehung der 5. Klaſſe 212. Königl. Preèuß. Lotterie
Ziehung vom 10, Mai 1905, nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mk. find den betreffenden Nummern
in Klammſern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.
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Waren- und Produktenberichte.

Getreide. ofHamburg, 10. Mai. Weizen feſt, Mecklenburg. und Oſtgetr 73 Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker,
150--152, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15 113. Gerſte feſt, ſüdruſſiſcher
cif. April 100. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 144--150,
Mais feſt, Americ. mixed eif. 95,50, La Plata cif. Mai 98,00.

Peſt, 10. Mai. Weizen flau, per Mai 18,18 Gd., 18,20 Br.,
per Oktober 16,64 Gd., 16,68 Br. Roggen per Mai Gd.,

Br., per Oktober 13,56 Gd., 13,58 Br. Hafer per Mai
13,70 Gd., 13,72 Br., per Oktober 11,72 Gd., 11,74 Br. Mais per
Mai 14,82 Gd., 14,84 r Juli 14,32 Gd., 14,34 Br. Raps
er Auguſt 23,70 Gd., 23,90 Br.

10. Mai. (Anfang). Weizen matt, per Mai 24,70.
per Juni 24,70, per Juli-Auguſt 23,35, per September Dezember 21,80.
Roggen ruhig, per Mai 16,00, per September Dezember 15,265.

Paris, 10. Mai. (Schluß). Weizen feſt, per Mai 24,80, per
24,85, per Juli-Auguſt 23,85, per September Dezenkber 21,80.

oggen ruhig, per Mai 16,00, per September Dezember 15,25.
Antwerpen, 10. Mai. Weizen feſt, Mais ſtetig, Gerſte ſtramm,

a eſt.v er hWyndon, 10. Mai. An der Küſte Weizenladung angeboten.

NewYork, 10. Mai. (Telegramm.) Roter Winter Weizen lok.
95 per Mai 93 per Juli 889/,, per September 827/6, per Dez.

Mais per Mai 53 per Juli 52 per September
Mehl 3,50. Getreidefracht 1

Chicago, 10. Mai. (Telegr.) Weizen per Mai 91 per Juli
838/.. Mais per Mai 465,.

aps.
Peſt, 10. Mai. Raps per Auguſt 23,70 Gd., 23,90 Br.

Zucker.
Hamburg, 10. Mai. Anfangsbericht. Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Mai 24,60, per Juni 24,80, per Auguſt 25,15, per Oktober
21,25, per Dezember 20,75, per März 21,10. Feſt.

Hamburg, 10. Mai. (Schlußberichty. Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Mai 24,85, per Juni 24,85, per Auguſt 25,05, per Oktober
21,30, per Dezember 20,85, per März 21,20. Ruhig.

London, 10. Mai. 960 JavazZucker loko ruhig, 14 ſh. 3
d. Wert, Rüben Rohzucker loko ſtetig, 12 ſh. 3/0 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 10. Mai, vorm. KaffeeTermin Notierungen. Nur

für Good average Santos Mai 37 G., September 38 G., Dezember
382/, G., März 39 G. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 10. Mai, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos. Mai 371 G., September 38 G., Dezbr.
38 G., März 39 G. Tendenz: Stetig.

Amſterdam, 10. Mai. JavaKaffee good ordinary behauptet,
loko 30.

Havre, 10. Mai. Kaffee. Good average Santos per Mai 45,50,
September 46,25, Dezember 46,75. Tendenz Stetig.

NewYork, 10. Mai. Kaffee ſchloß ſtetig, 5 Punkte höher.
Zufuhren in Rio 1000 Sack, in Santos 5000 Sack.

Petroleum. tn 10, Mai. Petroleum behaupt., Standard white loko
5,80 Br.Antwerpen, 10. Mai. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko,
171 bez. u. Br., do. per Mai 17 Br., do. per Juni 17 Br., do.
per September 18 Br. Ruhig,. dNewYork, 10. Mai. (Telegramm.) Petroleum
white in NewYork 6,95, do. in Philadelphia 6,90, do. in Refine
Caſes 9,65, do. Credit Balances at Oil City 1,29.

Spiritus.
Hamburg, 10. Mai. Spiritus flau, Mai 23,00 G., Mai-

Juni 23,00 G., Juni-Juli 23,00 G.
Paris, 10. Mai. (Anfangsbericht). Spiritus beh., Mai 51,25,

Juni 51,00, JuliAuguſt 50,00, September Dezember 43,258
Paris, 19. Mai. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, Mai 51,25,

&2uni 51,00, Juli-Auguſt 50,00, September- Dezember 48,00.
Hülſenfrüchte.

Magdeburg, 10. Mai. Erbſen, gelbe zum Kochen 16,00 bis
20,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 23,00-—38,00 Mk., Linſen 21,00 bis
38,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 10. Mai. Rüböl loco 50,00, Oktober 50,50.
Hamburg, 10. Mai. Rübsl feſt, loco unverzollt 48,00.
Amſterdam, 10. Mai. e t g. h JuniJuniAuguſt 19/9, Sept. Dez. 20 Jan. -Mai 205 5
Paris, 10. Mai. (SchlußBericht.) Rüböl matt, Mai 49,75,

Juni 49,75, Juli-Auguſt 50,75, Sept. Dez. 51,75.
NewYork, 10. Mai. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,20, do. Rohe und Brothers 7,45.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 10. Mai. Kartofſelſtärke 27,75 28,25 Mk., Kartoffelmehl
27,75--28,25 Mk., feuchte Stärke Mk.

Hamburg, 9. Mai. Kartoffelſtärke 28——28 Mk., Fieferung
MaiJuni 28-—28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28-28 Mk.,
Lieferung MaiJuni 28--28 Mk., Superior-Stärke 28 29 Mk.,
Superior-Mehl 284 --29 Mk. per 100 Kilogramm. u

Magdeburg, 10. Mai. Eßtkartoffeln 7,50—9,60 Mk. für
100 Kilogramm. Fleiſch. v

eiſch. Butter. Eier
Magdeburg, 10. Mai. Rindfleiſch im Großhandel 0,93 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,40-—1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,20——1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,30—1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,20
bis 2,60 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 3,00-—3,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 10. Mai. Richtſtroh 4,20-—4,80 Mk., Krumm

ſtroh 3,20-3,80 Mk., Heu 8,00-—-9,50 M. für 100 kg.
ß Baumwolle und Wolle.

Bremen, 10. Mai. Baumwolle Stetiger. Upland middling
loco 40 Pfg.

Antwerpen, 10. Mai. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Juli
5,121 Verkäufer, November 5,12 Verkäufer. Ruhig

Havre, 9. Mai. 3 Uhr. Wolle. Mai 162,50,
Dezember 164,50. Tendenz Ruhig.

Liverpool, 10. Mai. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um
ſatz 10 000 Ballen, davon für Spekulation und Export 1000 Baleen.
Tendenz Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig.
Per Mai 4,18, Per Sept.Okt. 4,28,

MaiJuni 4,18, Okt.Nov. 4,24,„zZJuni-Juli 4,19, Nov.Dez. 4,25,„Juli-Auguſt 4,21, Dez.Jan. 4,26,Aug.Sept. 4,22, Jan. -Febr. 4,27.
Metalle.

Amſterdam, 10. Mai. Baneazinn feſt, loco 83
London, 10. Mai. Silber 26 Lſtrl., ChiliKupfer 65 Lſtrl.,

per 3 Monate 658, Lſtrl., Blei ſpan. 127/, Lſtrl., engl. 13 Lſtrl.,
Zinn 1365 Lſtrl., Zink 23 Lſtrl.

Glasgow, 10. Mai. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 54 eh. 1 d.

Rio de Janeiro, 9. Mai. Wechſel auf London 162

-„JZ J SVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Inſerate
verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 158,

e
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